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  3. Mi. 09.00 Stiftmesse:
  1. Maria und Anton Burgener-
   Anthamatten
  2. Albina und Alois Burgener-Burgener
   sowie Sohn Erwin Burgener
  3. Ida und Sigismund Venetz-
   Supersaxo
  4. Simon Supersaxo
  Gedächtnismesse:
   1. Maria Supersaxo-Anthamatten

  4. Do. Hl. Karl Borromäus
  10.00 Messe im Altersheim
  Die Anbetungsstunde um 19.00
  entfällt! 
  19.00 Sitzung des Talpfarreirates 
  im Pfarrhaus Saas-Grund

  5. Fr. Herz-Jesu-Freitag – 
  Alle Heiligen im Bistum
  8.00 Schulmesse 
  mit eucharistischem Segen:
  1. Maria und Albinus Bumann-
   Anthamatten
  2. H.H. Alois Burgener
  9.00 Krankenkommunion
  20.00 GV Frauen- und Mütterverein

  6.  Sa.  18.00–18.45 Beichtgelegenheit 
  bei Pfr. Achim Knopp
  19.00 Vorabendmesse

8.–14. Gebetswoche der Ehrfurcht 
  vor dem Leben

  9. Di. Fest der Weihe der Lateranbasilika
  10.00 Messe im Altersheim

10. Mi. Hl. Papst Leo der Grosse
  9.00 Stiftmesse: 
  1. Anna, Rosa und Philemon 
   Andenmatten
  2. Ida und Rudolf Zurbriggen-Venetz
  3. Oswald Andenmatten-Anthamatten

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

  7.  32. Sonntag im Jahreskreis – 
  Pfr. Achim Knopp 
  9.15 Amt
  Opfer für die Belange der Pfarrei
  10.00 Wortgottesfeier im Altersheim

  2.  Di. Allerseelen
  10.00 Messe für die Primar- 
  und OS-Schule
  10.00 Messe im Altersheim
   20.00 Grosses Jahrzeit für alle 
   Verstorbenen der Pfarrei 
   mit Gräberbesuch

  1. Mo. Hochfest Allerheiligen
  9.15 Hochamt
  Bistumsopfer
   13.30 Andacht für die 
   Verstorbenen mit Gräberbesuch
  10.00 Messfeier im Altersheim 



  Franziskanische Gemeinschaft 
  Oberwallis:
  14.00 Rosenkranz und 
  14.30 hl. Messe 
  mit Ansprache in der
   Pfarrkirche Saas-Almagell 
  19.30 Regionale Sitzung 
  aller Pfarreiratsmitglieder des
  Saastales mit Dekan Stefan Roth, 
  Leiter der Dienststelle
  «Tourismusseelsorge» 
  (Pfarrsaal Saas-Grund)

11. Do. HL. MARTIN, BISCHOF VON TOURS
  10.00 Messe im Altersheim
  18.00 Gebetsabend 
  in der Altersheimkapelle

12. Fr.  Hl. Bischof Josaphat
  8.00 Schulmesse (mit der 2. OS):
  1. Edith und Rudolf Burgener-Bumann
  2. Maria und Quirinus Anthamatten-
   Zurbriggen
  3. Oswald Anthamatten 

13. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

16. Di. 10.00 Messe im Altersheim

17.  Mi. 9.00 Vereinsmesse FMG 
  und Stiftmesse:
  1. Hermann Anthamatten-
   Anthamatten und Sohn Nestor
  2. Reinhild Bumann und Eltern Maria 
   und Klaudinus Bumann-Geeser
  3. Verstorbene Mitglieder der FMG

18. Do. 10.00 Messe im Altersheim
  13.30 FMG: Jassnachmittag im MZG

19. Fr.  Hl. Elisabeth von Thüringen
  8.00 Schulmesse (mit der 3. OS):
  1. Sr. Maria-Christina Burgener
  2. Klaudina und Simon Bilgischer-
   Burgener
  9.00 Krankenkommunion 
  (Pfr. Achim Knopp)

20. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse
  20.00 GV Kirchenchor

23.  Di. 10.00 Messe im Altersheim

24. Mi.  Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
  9.00 Stiftmesse:
   1. Anna und Alois Bumann-
   Anthamatten
  2. Maria und Hermann Bumann-
   Anthamatten
  Der Pfarrer hält der Gebets-
  gemeinschaft «Freunde von 
  Bethanien» einen Einkehrtag 
  im St. Jodernheim

25. Do. Hl. Katharina von Alexandrien
  10.00 Messe im Altersheim
  18.00 Gebetsabend 
  in der Altersheimkapelle

26. Fr. 8.00 Schulmesse

27. Sa. 14.00–17.00 Familie im Advent – 
  Einstimmung auf Weihnachten 
  «Das tüöt isch güöt!» 
  (organisiert von der
  voreucharistischen Gruppe 
  und Pfr. Amadé Brigger)

  18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse
  20.00 GV Jugendverein

21. So. Hochfest CHRISTKÖNIG
  10.30 Familiengottesdienst 
  mit Aufnahme der neuen
  Ministranten – 
  anschliessend Suppentag im MZG
  für die ganze Pfarreibevölkerung 
  Reinerlöse zugunsten 
  einer Sozialinstitution im Oberwallis
  10.00 Messe im Altersheim

14.  33. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Amt
  Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche
  10.00 Toten-Gedenkgottesdienst 
  im Altersheim



30. Di. 10.00 Messe im Altersheim

Dezember 

  1. Mi. 9.00 Stiftmesse:
  1. Euphrosina und Ephrem Bilgischer-
   Anthamatten
  2. Maria und Alois Zurbriggen-
   Burgener

  2. Do. 19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  3. Fr. Herz-Jesu-Freitag – Hl. Franz-Xaver
  8.00 Schulmesse 
  mit eucharistischem Segen
  9.00 Krankenkommunion

  4. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

Opfer und Spenden

29.08. Opfer Caritas    185.60
04./05. Opfer Hostien, Kerzen etc.   426.65
11./12. Opfer Belange der Pfarrei   117.95
18./19. Opfer Inländische Mission  356.70
25./26. Opfer Belange der Pfarrei  308.40
31.08. Opferkerzen 
 und Schriftenstand  1 063.30
30.09. Opferkerzen 
 und Schriftenstand  1 021.55
11.09. Opfer Jugendarbeitsstelle 
 SAAS 375.25

Josefskapelle
10.09 Opferkerzen   429.80
30.09 Opferkerzen 334.75

Triftkapelle
30.09. Spende    85.––

Feekinnkapelle
07.09. Spende Gäste   200.––
07.09 Kerzenopfer 588.40
07.09. Spende Gäste   180.––

Antoniuskapelle
06.09. Kerzenopfer 2 304.35

Für jede Gabe, die von Herzen kommt, danken 
wir aufrichtig!

Pfarreimitteilungen
Durch das Sakrament der Taufe 
wurden Kinder Gottes:

Am 19. September 2010 hat Pfarrer Amadé 
Brigger Tamina Anthamatten, des Marcel und 
der Karin, geb. Zurbriggen  in der Pfarrkirche 
von Saas-Grund das Taufsakrament gespendet. 
Das Kind ist am 28. Juni 2010 in Visp geboren.
Taufpaten: Dario Zurbriggen und Sandrina 
Andenmatten
Grosseltern: Albin und Marianne Anthamatten-
Burgener 
und Karl und Fernanda Zurbriggen-Burgener.
Die Tauffamilie wohnt im Haus Alcazar in Saas-
Grund.

  5. So. Zweiter Adventssonntag
  9.15 Amt (Pfarrer Konrad Rieder)
  Opfer für die Belange der Pfarrei
  10.00 Uhr Wortgottesfeier 
  im Altersheim

28. So. Erster Adventssonntag
  9.15 Amt (Pfarrer Amadé Brigger)
  Opfer für die Pfarrkirche
  10.30 Adventsmesse im Altersheim 
  mit Kirchenchor
  Quatemberwoche



Am 03. Oktober 2010 hat Pfarrer Amadé 
Brigger Emelie Hildbrand, des Michael und 
der  Josefine, geb. Zurbriggen  in der Pfarrkirche 
von Saas-Grund das Taufsakrament gespen-
det. Das Kind ist am 30. August 2010 in Visp   
geboren.
Taufpaten: Marco Hildbrand 
und Marlene Zurbriggen.
Grosseltern: Pius und Antoinette Zurbriggen 
und Anton und Beatrice Hildbrand.
Die Tauffamilie wohnt im Haus Europa in Saas-
Grund.

Am 10. Oktober 2010 hat Pfarrer Amadé Brigger 
Jonah Anthamatten, des Martin und der Sara, 
geb. Rogger in der Pfarrkirche von Saas-Grund 
das Taufsakrament gespendet. Das Kind ist am 
20. August 2010 in Visp ge  boren.
Taufpaten: Benjamin Rogger 
und Nadia Anthamatten.
Grosseltern: Arthur und Brigitte Anthamatten 
und Kurt und Margrit Rogger-von Arx
Die Tauffamilie wohnt im Haus Evita in Saas-
Grund.

Durch das Ehesakrament 
haben sich für immer 
verbunden:
Monika Burgener, des Orlando und der Paula 
geb. Locher, trat mit Jean-Claude Kämpfen, 
des Leander und der Olga, am 8. September  
2010 in der Rittikapelle in Eyholz an den Trau-
altar. Die Hochzeitsmesse feierte Pfarrer Jean-
Pierre Brunner. Das Brautpaar wird in Egger-
berg Wohnsitz nehmen. 

Eröffnungsmesse FMG
In der Messfeier zur Eröffnung des neuen 
Vereins jahres hielt die Präsidentin Barbara 
Zurbriggen, ausgehend vom «Streit um das 
Kreuz in der Orientierungsschule Stalden durch 
die Freidenker-Bewegung», eine sinnvolle und 
mutige Ansprache, die es wert ist, hier abge-
druckt zu werden:

Als Präsidentin unseres Katholischen Frauen- 
und Müttervereins möchte ich heute ein paar 
Worte an euch richten. «(zu etwas) Sorge tra-
gen», «Sorgen tragen» so lautet das Thema 
unseres neuen Vereinsjahres. Ja, wozu sollte 
denn eine Präsidentin eines katholischen 
Vereins wohl Sorge tragen?

Bestimmt einmal zu unseren Mitgliedern, zu 
der Arbeit, die ein Verein mit sich bringt und – 
was mir ganz besonders am Herzen liegt – zu 
unserem katholischen christlichen Glauben. 
Denn nicht nur als Präsidentin, sondern auch 
als Mutter habe ich in diesen Tagen grosse 
Sorge, was hier mit uns geschieht und was wir 
geschehen lassen. Es kehrt mir fast den Magen 
um, wenn ich in den Medien lese, was zurzeit 
hier abgeht. Da ist doch tatsächlich ein soge-
nannter Freidenker, der es wagt, uns Katholiken 
zu drängen, eines unserer Glaubensgüter aus 
den Schulzimmern zu verbannen!

Unsere Kreuze mit unserem Herrn Jesus 
Christus zählen für mich zu einem der höchs-
ten realen Güter, die der Herr uns hinterlassen 
hat, denn das Kreuz Jesu ist für mich ein rea-
les Relikt unseres Glaubens.

Glauben kann man lehren, Glauben kann man 
leben und lieben, aber das Kreuz kann man 
anfassen; es ist real, wir können es sehen. Und 
was überzeugt uns Menschen am meisten, 
wenn wir an etwas glauben? Wenn wir es 
sehen und anfassen können!



Gipfelkreuz auf dem Allalin

Wie traurig muss unser Herrgott oben im 
Himmel sein, wenn wir ihn ständig verleugnen 
und jetzt auch noch aus unserem Blickfeld ver-
bannen wollen! Wir flehen ihn an und bitten um 
Hilfe und Kraft, wenn es uns schlecht geht – 
und wollen ihn verbannen, wenn es uns gut geht! 
Ich frage mich: Ist das fair? Würden wir das auch 
mit einem Menschen machen, den wir lieben?

Was würde wohl ein Kunstkenner sagen, wenn 
einer verlangen würde, einfach so, die Mona 
Lisa aus dem Louvre zu entfernen? Man würde 
ihn höchstwahrscheinlich einliefern und für ver-
rückt erklären! – Oder genauso: Wie würden 
wir reagieren, wenn da einer käme und von 
uns verlangen würde, jedes Foto und Andenken 
an unsere Lieben abzuhängen und wegzusper-
ren, weil er sich an dem einen oder anderen 
Bild stört? Wir würden ihm doch sicher die Tür 
weisen und ihn hinauswerfen.

Genau das sollten wir auch mir jenem Frei-
denker machen: Ihm die Tür weisen, wenn er 

unser Andenken, ein Zeichen unseres Glau-
bens, aus den Schulzimmern verbannen will. 
Dann soll er doch bitte dorthin gehen, wo er 
von uns Gläubigen Ruhe hat – und wir vor 
ihm.

Es kann nicht in unserem Sinn sein, als gläu-
biger Christ in der heutigen Zeit in die Enge 
getrieben zu werden. Ich appelliere an euch 
alle: Lasst uns nicht wegnehmen, was der Herr 
uns gegeben hat, und lasst uns gemeinsam zu 
unserem Glauben stehen und diesen Glauben 
an unsere Kinder weitergeben. Stehen wir ge -
meinsam zu unserem Herrn Jesus Christus, 
unseren Kreuzen und Glaubensgegenständen!

Erntedankfest

Am 26. September hat Pfarrer Amadé Brigger 
zusammen mit den Frauen des Teams «Gottes-
fest» (voreucharistischer Gottesdienst) einen 
Familiengottesdienst zum Thema Ernte dank-
fest gefeiert. Die Kinder sind eingeladen wor-
den, eine Frucht, ein Gemüse oder sonst ein 
Geschenk der Natur mitzubringen. Diese Ga -
ben haben sie nach einem feierlichen Ein zug in 
die Kirche in einen Gabenkorb gelegt.



An diesem Tag haben wir Gott besonders für 
die Gaben seiner Schöpfung gedankt. Für die 
wunderbare Natur wollen wir unsere Augen 
offen halten und Sorge zu ihr tragen. Eine 
reichhaltige Ernte ist nicht selbstverständlich. 
Wir haben auch für die Menschen gebetet, 
denen es nicht so gut geht wie uns.

Bei der Gabenbereitung sind die Messdiener 
von Erst- und Zweitklässlern unterstützt wor-
den, welche in einer Prozession die Gaben zum 
Altar getragen haben. Das schöne Abschluss-
lied haben uns die Kindergärtner von Saas-
Almagell und Saas-Grund unter der Leitung ihrer 
Lehrerin Géraldine Mrukvia vorgetragen, was 
mit einem kräftigen Applaus belohnt worden ist.

Zum Schluss hat der Pfarrer ein selbstgeba-
ckenes Brot gesegnet. Dieses ist zusammen 
mit den Gaben aus dem Korb an die Kinder 
verteilt worden. Dank der vielen kleinen und 
grossen Besucher haben wir eine tolle Gemein-
schaft erlebt!

Anja, Franziska, Nathalie und Heidi

Goldene Hochzeit
Am 2. Oktober 2010 konnten Oswald und 
Erika Zurbriggen-Anthamatten im Kreis ihrer 
engsten Angehörigen ihre goldene Hochzeit 
feiern. Dieses freudige Ereignis wurde mit einer 
Messe in der Feekinnkapelle verbunden.

Die Jubilare erfreuen sich einer beneidenswer-
ten geistigen und körperlichen Verfassung. Wir 
wünschen dem Jubelpaar noch viele weitere 
schöne Jahre, gute Gesundheit und vor allem 
Gottes reichsten Segen!

Pfarreiratssitzung
Am 6. Oktober 2010 versammelte sich der 
Pfarreirat zu seiner zweiten Sitzung im laufen-
den Jahr und behandelte die folgenden The-
men:

1. An der zweiten Talpfarreiratssitzung vom 
23.9.2010 durften wir die in der letzten Sitzung 
vom 21.4.2010 erarbeiteten Umfrage-Ergeb-
nisse  für ein Konzept der Pfarreikatechese 
der diözesanen Fachstelle mit den beiden 
Verantwortlichen Lydia Clemenz-Ritz und Peter 
Heckel diskutieren. In diesem Sinne erfolgte 
eine kurze Information über das weitere Vor-
gehen bei der Fachstelle.

2. Rückblick auf Aktivitäten wie den Mess-
dienerausflug vom 1. Mai, den Grillplausch vom 
29.8. für die hauptberuflich und ehrenamtlich 
Tätigen in unserer Pfarrei sowie die Feier der 
Ehejubilare beim Patrozinium am Sonntag 
22.8.2010. Auf Grund der positiven Reaktionen 
beschliesst der Pfarreirat, diese Anlässe auch 
im kommenden Jahr zu organisieren.

3. Fronleichnamsprozession: Auf Grund der 
Totalsanierung der Hauptstrasse vom Haus 
Miranda zur Triftbachbrücke ist die Prozession 
auf die Dammstrasse umgeleitet worden. Diese 
Änderung der Route wusste viele Leute und 
auch den Pfarreirat zu begeistern. Die Pro-
zession hat wohl etwas länger gedauert, aber 
dafür wurde man vom Strassenverkehr nicht 
gestört und zudem konnte man bei den Plätzen 
die Teilnehmenden besser um den Altar ver-
sammeln. Für das nächste Fronleichnamsfest 
will man somit an dieser geänderten Route fest-
halten.

4. Suppentag: Wie letztes Jahr wird der dies-
jährige Suppentag am Christkönigs-Sonntag, 
21. November nach dem Familiengottesdienst 
und der Aufnahme der neuen Ministranten im 
MZG durchgeführt. Für einmal soll der Rein-
erlös an eine Sozialinstitution im Oberwallis 
gehen.

5. Firmung 2011: Nachdem letztes Mal der 
Bischof die Firmung spendete, wird der neue 
Generalvikar, H.H. Richard Lehner, am Sams-
tag, 21. Mai das Sakrament der Firmung spen-
den. In Saas-Balen um 10.00 Uhr und bei uns 
in Saas-Grund um 17.00 Uhr (zugleich Vor-
abendmesse der Pfarrei).



Toten-Gedenkgottesdienst 
im Altersheim
Am Sonntag, den 14. November 2010 feiern 
wir um 10.00 Uhr eine heilige Messe im 
Andenken an die Heimbewohner, die zwischen 
dem  1. November 2009 und dem 1. November 
2010 verstorben sind. Zu diesem Gottesdienst 
sind besonders die Angehörigen der Verstor be-
nen eingeladen. Anschliessend wird ein Apéro 
gereicht, dem sich ein gemeinsames Mittag-
essen anschliessen soll. 

Um besser planen zu können, werden Sie ge -
be  ten, sich zu diesem Mittagessen mit der 
Personenzahl anzumelden unter der Telefon- 
Nr. 027 958 52 52.

Mit freundlichen Grüssen

Alban Supersaxo  Achim Knopp
Heimleitung  Pfarrer

Gedanken zu Allerheiligen

Was ich Dir noch sagen wollte

Was ich Dir noch sagen wollte
es bleibt ungesagt
Was ich Dich noch fragen wollte
es bleibt ungefragt

Was ich Dir noch zeigen wollte
es bleibt ungeseh’n
Was wir uns noch erträumten
es bleibt ungescheh’n

Der Tod kam ohne Zagen
riss unser Band entzwei
nie mehr ein Wort, ein Blick von Dir
alles versäumt vorbei?

Doch werd’ ich Dich im Herzen tragen
drin träume ich mit Dir
ich werde Dich im Herzen fragen
drin bist Du stets mit mir.

Josef Albert Stöckl

Alle Pfarrblattleserinnen und -leser möge Gott 
mit seinem Wohlwollen und Segen stets beglei-
ten!

Bernhard Andenmatten, Amadé Brigger,
Pfarreisekretär Pfarrer

 Bitte lest unter Saas-Balen weiter für:
 Sonntagsmesse mitgestaltet 
 von der JA SAAS

Bring ein wenig Wüste in dein Leben,

verlass von Zeit zu Zeit die Menschen,

such die Einsamkeit, um im Schweigen 

und anhaltendem Gebet deine Seele 

zu erneuern. Das ist unentbehrlich.

Das bedeutet «Wüste» 

in deinem geistlichen Leben.

Carlo Caretto
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  3. Mi. 14.00 Rosenkranzgebet 
  in der Aufbahrungskapelle

  4. Do. Hl. Karl Borromäus
  08.00 Schulmesse
  19.00 Sitzung des Talpfarreirates 
  im Pfarrhaus Saas-Grund

  5. Fr. Herz-Jesu-Freitag – 
  Alle Heiligen im Bistum
  19.30 Stiftmesse mit eucharistischem 
  Segen (Pfr. Achim Knopp):
  1. Fides und Ambros Burgener-
   Burgener
  2. Arnold Burgener-Burgener
  Beichtgelegenheit 
  bei Pfr. Achim Knopp

8.–14. Gebetswoche der Ehrfurcht 
  vor dem Leben

  9. Di. Fest der Weihe der Lateranbasilika
  19.30 Stiftmesse:
  1. Sigismund Burgener-Zurbriggen
  2. H.H. Pfarrer Adolf Zurbriggen
  3. H.H. Pfarrer Heinrich Bumann
  4. H.H. Prior Gustav Lomatter

10. Mi Franziskanische Gemeinschaft 
  Oberwallis:
  14.00 Rosenkranz und 
  14.30 hl. Messe mit Ansprache 
  in der Pfarrkirche Saas-Almagell
  19.30 Sitzung aller Pfarreirats -
  mitglieder des Saastales mit
   Dekan Stefan Roth, Dienststellenleiter 
  «Tourismusseelsorge»
   (im Pfarrhaus von Grund)

11.  Do. HL. MARTIN, BISCHOF VON TOURS
  8.00 Schulmesse
  18.00 Gebetsabend 
  in der Altersheimkapelle

12. Fr. 9.00 Krankenkommunion 
  (Pfr. Achim Knopp)  
  14.00 Seniorennachmittag 
  mit Messfeier (organisiert von
   der FMG Balen)

16.  Di. 19.30 Messe

17. Mi. 20.30 Kirchenratssitzung

18. Do. 8.00 Schulmesse

Pfarrei zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

  1. Mo. Hochfest Allerheiligen
  10.30 Hochamt
  Bistumsopfer
   15.30 Andacht für die 
   Verstorbenen mit Gräberbesuch
  Die Abendmesse entfällt!

  2.  Di. Allerseelen
  18.00 Rosenkranzgebet
   18.30 Grosses Jahrzeit für alle 
   Verstorbenen der Pfarrei
   mit Gräberbesuch

  7.  32. Sonntag im Jahreskreis – 
  Pfarrer Achim Knopp 
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

14.  33. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für den Unterhalt 
  der Pfarrkirche
  10.00 Toten-Gedenkgottesdienst 
  im Altersheim



23. Di.  19.30 Stiftmesse:
  1. Adelina und Pius Burgener-Venetz
  2. Paulina und Gustav Zurbriggen-
   Bumann
   und Hans Zurbriggen

25. Do. Hl. Katharina von Alexandrien
  8.00 Schulmesse 
  18.00 Gebetsabend im Altersheim

26. Fr. 9.00 Krankenkommunion
  20.00 GV FMG

27. Sa. 14.00–17.00 Familie im Advent – 
  Einstimmung auf Weihnachten 
  «Das tüöt isch güöt!»
  (Mehrzweckgebäude Saas-Grund, 
  organisiert von der voreucharistischen 
  Gruppe und Pfarrer Amadé Brigger)

30. Di. Fest des hl. Apostels Andreas
  19.30 Messe

Dezember 

  1. Mi. 14.00 Rosenkranz 
  in der Aufbahrungskapelle

  2. Do. 8.00 Schulmesse

  3. Fr. Herz-Jesu-Freitag – Hl. Franz Xaver
  19.30 Stiftmesse mit eucharistischem 
  Segen:
  1. Maria und Alfred Zurbriggen-
   Zurbriggen
  2. Pius Zurbriggen-Kalbermatten
  Gedächtnismesse:
  3. Adolf Zurbriggen-Abgottspon, 
   Staldenried

Opfer und Spenden
05.09. Belange der Pfarrei 146.95
12.09. Opfer Hostien, Kerzen 335.15
19.09. Opfer Inländische Mission 137.85
26.09. Belange der Pfarrei  214.45
31.08. Kerzen Pfarrkirche 210.40
31.08. Kerzen Rundkirche  1 280.80
30.09. Kerzen Rundkirche  1 130.15
30.09. Kerzen Pfarrkirche 354.80

Jedem Spender für seine Gabe ein herzliches 
Vergelt’s Gott!

21. So. Hochfest 
  CHRISTKÖNIG
  9.15 Hochamt 
  (Suppentag in Saas-Grund)
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

  5. So. Zweiter Adventssonntag
  10.30 Amt und Beichtgelegenheit
  (Pfarrer Konrad Rieder)
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

28. So. Erster Adventssonntag
  10.30 Amt (Pfarrer Amadé Brigger)
   19.30 Abendmesse
  Opfer für die Pfarrkirche
  Quatemberwoche



Pfarreimitteilungen

Erstmalige Feier der Ehejubilare
In unserer modernen, schnelllebigen und sich 
stets verändernden Welt ist es alles andere als 
selbstverständlich, dass Ehepaare einander 
während 25, 40 oder gar 50 Jahren in Liebe 
und Treue verbunden sind. Deshalb verdienen 
diese Eheleute ein Wort des Dankes, ein 
Zeichen unserer Anerkennung und Wert schät-
zung – auch für ihr Glaubenszeugnis, dass sie 
damit in all den vielen Jahren gegeben haben 
und immer noch geben. Denn sie haben ihren 
Ehebund vor Gottes Angesicht geschlossen 
und Gott selbst hat ihre Ehegemeinschaft ge -
segnet. So wurde das Sakrament der Ehe 
durch sie für uns alle zum heiligen, wirksamen 
Zeichen der Nähe und Liebe Gottes zu uns 
Menschen.

Aus diesem Grund haben wir auch in unserer 
Pfarrei erstmals alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr 25, 40 oder 50 Jahre verheiratet sind, am 
Patronatsfest (Sonntag, 12. September) zum 
Festgottesdienst um 10.30 Uhr eingeladen. Am 
Schluss der Messfeier, die unser Jodelchor 

«Grubenalp» mitgestaltete, richtete der Pfarrer 
ein paar Worte an die Jubilare und überreichte 
ihnen eine Hochzeitskerze als Zeichen des 
Dankes und der Wertschätzung. Der Pfarrer 
war sichtlich erfreut, dass alle fünf Ehepaare 
vertreten waren. Paul und Theo mussten an 
diesem Tag zwar arbeiten und liessen sich de -
mentsprechend entschuldigen, dafür aber wa -
ren ihre Frauen anwesend. Herzlichen Dank 
dafür! Nach dem besonderen Segen für Jubel-
paare waren alle Messteilnehmer zum gemein-
samen Apéro auf dem Kirchplatz eingeladen. 

Folgende Ehepaare, denen wir an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich gratulieren und denen 
wir für die weitere Zukunft alles Gute und Frohe 
wünschen, durfte unsere Pfarrei an diesem Tag 
ehren:

50 Jahre – Goldene Hochzeit:
Edmund und Therese Burgener

40 Jahre – Rubinhochzeit:
Richard und Alberta Burgener
Paul und Angelina Burgener

25 Jahre – Silberne Hochzeit:
Theo und Mirene Kuonen
Urban und Marie-Therese Kalbermatten



Durch das Sakrament der Taufe 
wurde ein Kind Gottes:

Am 26. September 2010 hat Pfarrer Amadé 
Brigger Leon Robin Burgener, der Ramona 
Burgener, in der Pfarrkirche von Saas-Balen 
das Taufsakrament gespendet. Das Kind ist am 
18. Juni 2010 in Visp geboren.
Taufpaten: Silvio Burgener 
und Karin Kalbermatten.
Grosseltern: Burgener Irene und Rinaldo

Kommt irgendwo ein Kind zur Welt, 
ein Engel sich daneben stellt
und Tag für Tag und Nacht für Nacht
ein Leben lang es nun bewacht. 

GV Kirchenchor Saas-Balen
Nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche tra-
fen sich am Abend des 24. Septembers 26 Per-
sonen in der Sennerei zur Generalver samm-
lung des Kirchenchors. Präsident Richard be -
grüsste alle Anwesenden mit netten Worten. In 
diesem Jahr stand ein gemeins ames Nacht-
essen als erstes auf dem Programm. Mit gefüll-
tem Magen verlief der geschäftliche Teil ruhig, 
wie selten ein Treffen zuvor. So gab es im Rück-
blick aufs vergangene Vereinsjahr zwar traurige 
Anlässe (drei Beerdigungen und einige Berichte 

über hitzige Diskussionen), aber die positive 
Grundstimmung in unserem kleinen Verein 
stand und steht doch im Vordergrund, und die 
übliche Traktandenliste konnte zügig abgehakt 
werden.

Unsere Rednerinnen und Redner, so Präsident 
Richard, Dirigent Reinhard, Organistin Viktoria, 
Pfr. Brigger, Gemeindevertreter André Burgener 
und Hans Spichiger von Zuchwil benutzten 
For  mulierungen wie: Danke sagen, Disziplin, 
Rücksichtnahme, Respekt, Menschen näher zu 
Gott bringen, grosses Vertrauen, mächtige 
Freude über unsere Zusammenarbeit, gegen-
seitige Wertschätzung und in Saas-Balen ist es 
einfach schön!...

Fazit: Nachdem wir Kirchenchormitglieder dank 
der Gutwilligkeit unserer weltlichen Behörde 
nicht mehr von der angespannten finanziellen 
Lage erdrückt werden, sind wir auch weiterhin 
bemüht, zur Ehre Gottes und zur Freude aller 
Kirchbesucher unsere Stimmen erklingen zu 
lassen. Und bitte, liebe Leser, legt nicht jeden 
unserer «schrägen Töne» auf die Goldwaage, 
die gefallen uns nämlich auch nicht! Da die 
Schar unserer Sängerinnen und Sänger stän-
dig kleiner wird, ist die Erfüllung der gesangli-
chen Verpflichtung nicht immer einfach.

Also: «Merci vielmal» all jenen, die uns mit 
Wor ten wie «schön gesungen heute!» aufmun-
tern und motivieren!

Regina Burgener, Aktuarin

Sonntagsmesse mitgestaltet 
von der JA SAAS
Auch in diesem Jahr erklärten sich OS-Schüler-
innen bereit, unter der Leitung von Anja Rup-
pen einen Sonntagsgottesdienst der Pfarrei mit 
Liedern und Texten mitzugestalten, was bei 
den Messteilnehmern sowohl in Grund als 
auch in Balen sehr gut ankam. Als Thema 
wurde ausgewählt: «Wir brauchen euch zum 
Leben». Anstelle der biblischen Lesung trugen 
die Jugendlichen folgende sinnvolle Geschichte 
vor, der man den Titel geben könnte: «Allen 
recht getan, ist eine Kunst, die niemand kann!» 
– Beim Lesen dieser Geschichte darf man 
ruhig schmunzeln! Ein herzliches Dankeschön 
an alle von der Jugendarbeitsstelle Saas für 
ihren tollen, gelungenen Einsatz und ihr Glau-
benszeugnis!



Ein Vater zog mit seinem Sohn und einem Esel 
in der Mittagsglut durch die staubigen Gassen 
von Keshan. Der Vater sass auf dem Esel, den 
der Junge führte. «Der arme Junge», sagte da 
ein Vorübergehender. «Seine kurzen Beinchen 
versuchen mit dem Tempo des Esels Schritt zu 
halten. Wie kann man so faul auf dem Esel 
herumsitzen, wenn man sieht, dass das kleine 
Kind sich müde läuft.»

Der Vater nahm sich dies zu Herzen, stieg hin-
ter der nächsten Ecke ab und liess den Jungen 
aufsitzen. Gar nicht lange dauerte es, da erhob 
schon wieder ein Vorübergehender seine Stimme: 
«So eine Unverschämtheit. Sitzt doch der klei-
ne Bengel wie ein Sultan auf dem Esel, wäh-
rend sein armer, alter Vater daneben herläuft.»

Dies schmerzte den Jungen und er bat den 
Vater, sich hinter ihn auf den Esel zu setzten. 
«Hat man so was schon gesehen?» keifte eine 
Frau, «solche Tierquälerei! Dem armen Esel 
hängt der Rücken durch, und der alte und der 
junge Nichtsnutz ruhen sich auf ihm aus, als 
wäre er ein Diwan, die arme Kreatur!»

Die Gescholtenen schauten sich an und stie-
gen beide, ohne ein Wort zu sagen, vom Esel 
herunter. Kaum waren sie wenige Schritte ne -
ben dem Tier hergegangen, machte sich ein 
Fremder über sie lustig: «So dumm möchte ich 
nicht sein. Wozu führt ihr denn den Esel spa-
zieren, wenn er nichts leistet, euch keinen 
Nutzen bringt und noch nicht einmal einen von 
euch trägt?»

Der Vater schob dem Esel eine Hand voll Stroh 
ins Maul und legte seine Hand auf die Schulter 
des Sohnes. «Gleichgültig, was wir machen», 
sagte er, «es findet sich doch jemand, der da -
mit nicht einverstanden ist. Ich glaube, wir müs-
sen selbst wissen, was wir für richtig halten.»

Dazu der Kommentar der OS-Schülerinnen:

So verwirrend kann es manchmal auch für uns 
sein. Wir erhalten Ratschläge und wissen nicht, 
was wir tun sollen. Wir werden kritisiert und 
wissen nicht, wie wir es besser machen könn-
ten. Und immer dann brauchen wir jemanden, 
der für uns da ist und uns hilft. Gott ist für uns 
da und so wie er es ist, sollten auch wir fürein-
ander da sein, denn wir brauchen Gott und wir 
brauchen euch zum Leben! 

Kirchenratssitzung
Am Samstag, 2. Oktober 2010 fand die obliga-
te Herbstsitzung des Kirchenrates statt. Man 
traf sich diesmal um 20.15 Uhr in der Kirche 
«Zum Kostbaren Blut». Die Herren Hägele und 
Bartenbach stellten ein neues Beleuchtungs-
konzept vor. Dem Kirchenrat gefällt der Vor-
schlag, da auch die Seitenaltäre, der Hauptaltar, 
die Empore und der Eingangsbereich in und 
vor der Kirche einbezogen sind. Diesem Pro-
jekt, das noch definitiv ausgearbeitet wird, wird 
Priorität gesetzt. 

Nachdem man sich ins Sitzungszimmer ver-
schoben hatte, beschäftigte sich der Kirchenrat 
mit weiteren Investitionen, die in den nächsten 
Jahren getätigt werden müssen. Die Laut spre-
cher anlage weist ein Manko auf der Empore 
und im Chorraum auf. Man beschloss, diese 
Mängel sofort zu beheben und dem Elektriker 
Zimmermann Karl den entsprechenden Auftrag 
zu erteilen. Die Kirchenwände, d.h. Wände und 
Decken, sollen neu gestrichen werden. Eine 
provisorische Offerte liegt auch hier vor; diese 
muss aber noch ausgearbeitet werden.

Das Protokoll der Sitzung vom 06. März 2010 
wurde einstimmig genehmigt. 

Das Budget 2011 wird an der nächsten Sitzung 
ausgearbeitet, die am 17. November 2010 
statt findet. An dieser Sitzung werden dann 
auch die erwähnten Projekte mit Zeitplan defi-
nitiv be  handelt. Gegen 22.00 Uhr konnte Pfarrer 
Amadé Brigger die Sitzung schliessen.

Bruno Kalbermatten, Aktuar

Pfarreiratssitzung 
Am 7. Oktober 2010 fand eine Pfarreirats sit-
zung statt. Dabei wurden auch einige Punkte 
besprochen, die für die Bevölkerung relevant 
sind:

Patro-
zinium statt. Umrahmt wurde dieses Fest 
ge  sanglich durch den Jodelklub Grubenalp. 



Am Ende der Messe konnten insgesamt fünf 
Paare dank ihres Ehejubiläums eine Kerze 
in Empfang nehmen. Das Echo der Bevölke-
rung bezüglich dieses Anlasses war durch-
wegs positiv. Man ist nun gewillt, diesen 
Anlass am 18. September 2011 des nächs-
ten Jahres wiederum ähnlich durchzuführen. 
Paare, die ein Jubiläum feiern (25, 40 oder 
50 Jahre), aber nicht im Ehebuch von Saas-
Balen eingetragen sind, können sich beim 
Pfarreisekretär Bernhard Andenmatten mel-
den.

 Messdienerausflug 
 wollte man ursprünglich einen Ausflug ins 
Happy land organisieren. Leider machte das 
Wetter aber einen Strich durch die Rech-
nung. Somit beschloss man, ins Sportcenter 
Olympica zu gehen. Dort wurde Bowling ge -
spielt und eine Pizza gegessen. Die Mess-
diener hatten Spass an diesem Anlass. Für 
das nächste Jahr steht dann der Besuch des 
Happy lands auf dem Pro  gramm und man 
hofft, dass es diesmal klappen wird. Das 
Datum für diesen Anlass wird noch ge  nau 
bestimmt; es wird wohl gegen Ende des 
Schuljahres sein.

3. Regionaler Gebetsabend: 28.10.2010 in 
Saas-Fee

Messfeiern über Weihnachten 
 und Neujahr in Saas-Balen:
 o 24. Dezember 2010 um 23.00 Uhr. 

Aller Voraussicht nach wird diese 
Messe von Pfarrer Otto gehalten.

 o 25. und 26. Dezember 2010 jeweils 
um 10.30 Uhr

 o 01. Januar 2011 um 10.30 Uhr
 o 02. Januar 2011 um 10.30 Uhr sowie 

um 19.30 Uhr

4. Regionaler Gebetsabend: 17.01.2011 in 
Saas-Grund

Nächstes Deutschschweizer Weltjugend-
treffen: 13.–15. Mai 2011 in Brig

Weltjugendtag: 15.–21. August 2011 in 
Madrid. Pfarrer Konrad Rieder hat im Sinn, 
daran teilzunehmen und würde sich natür-
lich freuen, wenn junge Leute aus dem 
Saastal mitkommen könnten!

David Burgener, Pfarreiratssekretär

Toten-Gedenkgottesdienst 
im Altersheim
Am Sonntag, den 14. November 2010 feiern 
wir um 10.00 Uhr eine heilige Messe im An -
denken an die Heimbewohner, die zwischen 
dem 1. November 2009 und dem 1. November 
2010 verstorben sind. Zu diesem Gottesdienst 
sind besonders die Angehörigen der Verstor-
benen eingeladen. Anschliessend wird ein 
Apéro gereicht, dem sich ein gemeinsames 
Mittagessen anschliessen soll. 

Um besser planen zu können, werden Sie 
gebeten, sich zu diesem Mittagessen mit der 
Personenzahl anzumelden unter der Telefon-
Nr. 027 958 52 52

Mit freundlichen Grüssen

Alban Supersaxo  Achim Knopp
Heimleitung  Pfarrer

Alle Pfarrblattleserinnen und -lesern möge Gott 
mit seinem Wohlwollen und Segen stets beglei-
ten!

Bernhard Andenmatten,  Amadé Brigger, 
Pfarreisekretär Pfarrer

 Bitte lest unter Saas-Grund weiter für:
 Erntedankfest


